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E l v e r f e l d e

Aus dem Briefe eines Reisenden

kann den angenehmen Eindruck nicht beschreiben
den das schöne über zwey Stunden lange schmale
Thal auf mich machte worin der Flecken Gemark
und die Stadt Elverseld liegen An beyden Sei
ten ist es von einem mahlerisch schönen Landgebirge
b gränzt und mitten durch dasselbe fließt die Wipper
ein breiter rascher flacher und klarer Bach Diese

XXIV Jahrg 2 z scheint
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scheint zu den hiesiqen Anlagen die nächste Veranlas
sung gegeben zu haben weil das Wasser sich Vorzug
lich zu den Bleichen und den übrigen Fabrikarbeiten
schickt Gemark ist nicht stadtmaßig zusammen son
dern gleichsam nach dem Plan eines großen englischen
Gartens gebauet Die Häuser haben fast durchgehend

das Ansehen von hübschen Gartenhäusern und bey
jedem größern Hause liegen die dazu gehörigen ökono
mischen und kleinern Fabrikgebäude Alles ist massiv
und scheint aus vollem Beutel gebauet zu seyn doch
nicht wie man es sonst wohl an solchen kaufmännischen
Anlagen findet mit Verzierungen überhäuft sondern
mit einer allgemein gefallenden Simplicität An der
ganzen Anlage des Orts kann man bemerken daß er
in neuern Iahren entstanden und daß jedem Anbauer
ein gewisser Platz zu seinem Eigenthum zugemessen war

auch noch jetzt werden mehrere neue Häuser gebaut
Zwischen den Häusern herum liegen allerliebste

kleine Gärten durchaus mit Leinwand und Garn be
legt große Bleicheplätze zuweilen eine kleine Wiese
auf der ein Paar wohlgenährte Kühe weiden ein klei
ner mahlerischer Busch und oft nur ein oder ein Paar
alte Bäume die nan wahrscheinlich bey der ersten
Anlage stehen ließ um sie jetzt mit enalischen Bänken
verzieren zu können Alles hat ein äußerst reinliches
Ansetzn alles scheint erst jetzt neu angestrichen öder
bemahlt zu seyn alles wird holländisch unterhalten
vnd bey vollem Regen standen die Mädchen vor den
Thüren um die glatten Treppen mit Tüchern nach
zuwaschen

Im ganzen Orte herrscht eine gewisse Harmonie
n allen Dingen nichts ist darin mit sich auszeichnen

den
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den grellen Farben angestrichen sogar die weidenden
dicken Kühe waren nicht von gemeiner hart rothbrau
ner Kuhfarbe sondern grau und bunt wie das hol
landische Vieh

So gränzt dieses schöne Gemark bis nahe an die
Stadt Elverfeld die dagegen ganz stadtmäßig gebauet

ist und in altem das Ansehen einer kleinen aber sehr
wohlhabenden Stadt hak Sie ist an allen Seiten
offen und scheint gleichsam hier der alte Bienenkorb
zu seyn aus dessen Ueberfluß jene Anlagen in Gemark
und der umliegenden Gegenden nach und nach wie
neue Schwärme entstanden sind Ueber eine Stunde
lang rollt man durch dieses schöne neue Thal auf einem
vortrefflichen und sauber gehaltenen Steinwege hin
welcher wahrscheinlich auf Kosten einiger dortigen Pri
vatbesitzer angelegt ist denen man dafür die vielen
Brücken und Weggelder zugestanden hat die man
hier ich glaube auf zehn verschiedenen Meilen bezah

len muß
In Gemark und Elverfeld wohnen wie ge

wohnlich in den Städten solcher Fabrikgegenden die
wohlhabenden und im Uebcrfluß lebenden reichen
Kaufleute und Negotianten auch sind darin die vor
züglichsten Spinn und Webemaschinen nach den eng
lischen Erfindungen befindlich die zum Theil durchs
Wasser gerrieben werden Auf einer solchen Maschine
sollen in einer Stunde an tausend Ellen Schnürbänder
und Litzen verfertigt werden können und solche fast
bestandig im Gange sey Für eine hiesige Halbseiden
Manufaktur allein sollen über l 50 Stühle arbeiten
Die meisten Fabrikanten wohnen aber auf den Dörfern
und in den abgelegenen kleinen Häusern umher die

z durch
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t urchgehends mit Menschen angefüllt sind Man
rechnet über 8c oo Weberstühle ie in dieser Gegend
nur für Gemark und Elverfeld arbeiten Diese armen
Leute leben aber bey ihrem anhaltenden Fleiße äußerst
kärglich Fleisch essen sie nur an den größten Festtagen

im Jahre und die lieben Kartoffeln sind ihr tägliches
Gericht Die ganze Woche hindurch bringt hier man
cher arme Fabrikant mit seinen Kindern m der elende
sten kleinsten Stube zu hier sitzt er den ganzen Taz
und die halbe Nacht hinter dem Webcrftuhl hier rich
ten ihm seine Kinder die Arbeit zu hier kocht und
wäscht die Frau hier werden so manche andre häus
liche Geschäfte gewöhnliche und ungewöhnliche vor
genommen hier schläft die ganze zahlreiche Familie

nd doch hat alles dabey ein zufriednes reinliches
Ansehn Ein vergnügtes Morgen und Abendlied
wird bey der Arbeit gesungen welche die ganze Woche
hindurch ununterbrochen fortgeht nur des Sonn
und Feyertages geht der Fabrikant mit seiner Familie
rein und säuberlich angezogen zur Kirche und des
Nachmittags spazieren

II

Mittheilung
die künftigen Osterfeste betreffend

Aa es für Prediger Schulmänner und manche an

dre Beamtete und Nichtbeamtete in ihren Geschäften
nicht unwichtig ist vorherzuwissen auf weichen Mo
nat und Tag in jedem Jahre Ostern fällt so habe
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ich bis zu dem in unsrer Festberechnung merkwürdi
gen Jahre 1886 den Eintritt des Osterfestes mit der
größten Genauigkeit auf die den sachverstandigen
Männern bekannte Weise vorherbestimmt und theile
da es fast in allen Kalendern fehlt um des allgemei
nen Nutzens willen die Berechnung auf die nächsten

zo Jahre hierdurch mit
Ostern fällt 1824 den 18 April

1825 den z April
1826 den 26 März
1827 den 15 April
1828 den 6 April
1829 den 19 April
18 zo den 11 April
i8zi den z April
18Z2 den 22 April
I8zz den 7 April
18Z4 den zo März
18z den 19 April
18Z6 den z April
18Z7 den 26 März
18Z8 den 15 April
18Z9 den zi März
1840 den 19 April
1841 den,11 April
1842 den 27 März
184Z den 16 April
1844 den 7 April

Was das Jahr 1845 betrifft so findet sich in
meiner eignen Berechnung und in der eines meiner
Freunde eine kleine Verschiedenheit ich wünschte das
hc daß irgend Jemand der sich dazu geneigt und

Z S
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geschickt fühlt einmal das genannte Jahr gefälligst
beachtete und mir sein Resultat mittheilte Zur Er
leichterung der anzuwendenden Mühe bemerke ich nur

daß da die güidne Zahl z die Epakren ohnfchlbar
22 sind und der Sonntagsbuchslabe k ist Von
pnsrer Chronologie gilt denn aber auch hier wieder,

was der unvergeßliche Klügel sagt sie ist ein
altes gothisches Gebäude das wir nicht niederreißen
dmse weil es ein allgemeines Fideicommiß ist wenn
wir auch gleich es weit bequemer und schöner wieder
aufbauen könnten

Halle im April 182z
Böhme

Prediger an der Ulrichskirche zu Halle

Chronik der Stadt Halle

1

Universität
Nächsten Sonntag akademischer Gottesdienst

in der Ulrichskirche um 11 Uhr

2 Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt

65 einer Hochzeit sind für die Armen abgege
den z Thlr i z Sgr

Die Cuxatoren c Lehmann Runde

Z
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Z

Fortgesetztes Verzeichniß

der Subscribemen zu Frankens Denkmal
err Proftssor Dr Varer z Thlr die Direktoren der

Frankischen Stiftungen Hr Consistorialrath Knapp und
Hr Canzler Nieme cr zusammen 60 Thlr Durch die
von dem Hrn Superintendenten Guerike in dem Bezirk
seiner Superintendentur bey den Herren Predigern u Schul
lehrern veranstaltete Sammlung 22 Thlr 17 Sgr 6 Pf

Baar sind ferner eingekommen von Hrn Kaufmann
Freudel z Thlr von einem Ungen durch N 15 Sgr
von Hrn Gerichts Direktor Schulze in Klepzig 2 Thlr
von Hrn S 2 Thlr von einem Ungenannten so Sgr
von Herrn u Zrau H 2 Thlr von Hrn K ch aus O
durch H 2 Thlr von Herrn I G Tanver iz Sgr

4

G bohrne Getrauet Gestorbene in Halle c

May Zuniuö 182z
a Gebohrne

Marienparochie Den 1 May dem Einwohner
Kundmüller ein S Sophus Gottlieb Ferdinand
Nr 54 Den 25 dem Schirmfabrikam Ren

necke ein Sohn Eduard Albert Nr yzy
Den 29 dem Röhrmeister Kupper eine T Christiane
Friederike Nr 95 Den z ZuniuS den Tuch
machermelster Lhrlich ein Sohn LouiS Ferdinand
Nr ic o6 Den 5 dem Einwohner Lckerr ein

Sohn Carl Samuel Nr 854 Den 7 eine
unehel T Nr 215z Den iz dem Aohlgärmer
thichapfelein S Carl Friedrich Nr 1448

4 Ulrichs
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Ulrichsparochie Den 28 May eine uneheliche T
Nr 7579

Moritzparochie Den 14 Ma dem Bäckermeister
Renh eine Tochter Johanne Emilie Nr 6iy
Den zc dem BraunkohleichZndler Eckstein ein Sohn
Johann LouiS Ferdinand Nr 2070 Den z Ju
nius dem Zimmergesellen ScdonSorf ein Sohn Carl
Friedrich Anton Nr 566 Den 7 ein unehel
S Den 10 eine unehel T Den 12 ein
unehel S Nr 2186

Domkirche Den 8 Junius dem Maurergeselle
Ge ffcrr eine T Dorothce Charlotte Nr 2052

Ne u markt Den z Junius dem Handarbeiter L inv
yer ein S Friedrich Christian Ernst Nr 2014

Glaucha Den iz May dem Kreissecretair ZiSlung
eine Tochter Louise Julie Amaiie Nr 1682
Den zo dem Handarbeiter Kchaaf eine T Marie
Christiane Nr 1925 Den 2 Junius dem Hand
arbeiter Luther eine T, Marie Sophie Nr 1954

Den 8 dem Strumpfwirkergesellen Göye eine T
todtgeb Nr 1899

K Getrauet
Ulrichsparochie Den l6 Junins der Schuhmacher

me ster Mc er mit Ch Äünoiger
M 0 ri tzpa rochie Denn Junius der Handarbeiter

Relier mit C Ch Probst Den 16 der Kauf
mann Finger mit C NS Ruprecht

Neumarkt Den 1Z Junius der Maurergeselle Su
Ver mit I R S6 mivr

o Gestorbene
Martenparochie Den 8 Junius der Schuhmacher

geselle Stumpfernagel aus Mmsfeld alt 20 Jahr
Schwindsucht Denn des Mühlburschen Berger
Sohn Johann August Julius alt 1 M 2 W 5 T

Kräm
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Krämpfe Den 12 des Handarbeiters Be er T
Johanne Christiane Marie alt4M zW Krämpfe
Den iz der Landgerichtsrath Ntewandr a t ZZ Z
2 M l W 6 T Brustkrankheit

Ulrichsparochie Den 12 Zunins des Gärtners
Schmidt uachgel T Eleonore alr 4 I Auszeh
rung Den 14 des Tischlermeisters Rauchfuß S
Christian Andreas Julius alt 4 I 4 M 2 W Bluu
stürz

Moritzparochie Den 8 Junius des gewesenen Unter
officiers Schmidt Ehefrau alt z8J Auszehrung
Den i l des Zimmergescüeu SchonSorf T Aiuonie
Auguste all 2Z zW 5T Auszehrung Den 14
des Bcutiermeisters S Gustav Hermann alt
1 I 2 W Auszehrung

Neumarkt Den 14 JuniuS des Fleischers Ilschnev
S Friedrich Wilhelm Carl alt 5 M z W 5 T
Entzündung

Glaucha Den 8 Zunius des Strumpfwirkergefellei
Görze T todtgeb Den 12 des Handarbeiters
Schmidt T Carolme Wilhelmine alt 4 M 2 T
Krämpfe Den 14 des Oberstcuer Con rolleurs
Rosenrkal S Friedrich Carl Gustav all 7 M 2 W
z T Krämpfe

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnltz

Bekanntmachungen
Line Iiocklükl 1 I estsrclirscric ii vircl von sin

gen Z rsunc eri Zer l kslis Aan eiAödsuki Agdeten

von Ulexil o i uk 5iiIirsiT
Sollte Jemand Kaper Schstei zum Auspflücken tau

fen wollen der kann sich melden in Trotha beyÄrö ni m e
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Extractaus dem Amtsblatt der Königl Regierung zu Merseburg
2z Srück Merseburg den 7 Junius 182z

Seite I ZY Nr 92 Die Uebcrnehmung der Bau
ren von Ziegeldeckergesellen betreffend

Da die im hiesigen Negierungs Departement befind
lichen Ziegeldcckergesellen uns zugegangenen Anzeigen zu
Folge eben so wie die Maurer und Zimmergesellen
ohne be einem Meister wirtlich in Arbeit zu stehen selbst
ständig Butten üb rne men wozu sie auf keine Weift be
re kt gt sind so finden wir es für das öffentliche Interesse
nothwendig hiermit die wegen der Maurer und Zimmer
gesellen in dem hiesigen Regierung Amtsblatt unter dem
11 Zanuar d I Nr 28 Seite 41 erlassene Anordnung
ihrem ganzen Umfange nach auch auf das Zi geideck r
Gewerb auszudehnen und beauftragen zugleich hiermit
sämmtliche Polizep Bau und Steuerbehörden genau
hierüber zu wachen und die etwa ergehenden Untersuchungs
Verhandlungen zur Festsetzung der Straft bey uns einzurei
chen Ingleichen werden die resp OrtSbehSrden angewie
sen die Ziegeideckerme ster von dieser Verfügung mit Hin
Weisung auf die früher im hiesigen Amtsblatt unterm iiten
Zanuar d I erlassene Bekanntmachung zu verweisen da
mit sie sich nicht mit Unwissenheit entschuldigen können

M s burg den 16 May 182z
Rönigl Preuß Regierung Erste Abtheilung

Vorstehende Verfügung wird hierdurch öffentlich be
tannt gemacht Halle den iz Jun us i8 Z

Der Magistrat
Mellin Heydrich Lehman

Künftigen Sonntag als den 22st n Junius wird zu
Diemitz ein Wettrennen von Mädchen nach einem Lamm
statt finden auch werde ich für meine resp Gäste besonder

Muuk halten Es ladet hierzu ergebenst ein
iVeber
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Versteigerung

MagistratswMn sollen auf dem Rathshofe
den 24sten Junius e

als den Tag Johannis Nachmittags z Uhr
verschiedene alte Eisenwaare worunter ein Ofen mit be
griffen desgleichen einige Hundert Stück gläserne und
blccherne Jlluminationslampcn einige Schubkarren eine
Feuerleiter zo bis 40 Stück alte Feuerevmer ein Wagen
und verschiedenes Holzwerk öffentlich an den Meistbietende
gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden

Halle den 14 Junius 182z
Der Magistrat

Mellin Meier L,ehmann
Iagdverpachr un

Mit Vorbehalt höherer Gmehmigung soll die mit dem
isten,September d I pachtws werdende Nutzung der nie
dern Jagd auf den zur hiesigen Stadt gehörigen y Revieren
auf anderweite Sechs Jahre öffentlich und meistbietend ver
pachtet werden weshalb Bietungslustige eingeladen wer
den sich im Termin

den zosten JuniuS d I als den Tag Paul
Vormittags um z Uhr

in der Sessionsstube des Magistrat einzufinden Die
Pachtbedingungen und die Eintheilung der Jagdreviere
selbst können in unsrer Canzley täglich früh von 10 bis 12
Uhr eingesehen auch gegm Bezahlung der Copialien Ab
schriften davon mitgetheilt werden

Halle den 17 Junius 182z
Der Magistrat

Mellin HeyVrich Ä e hmann
All Sonntag Morgen von 10 11 Uhr impft ich

die Pocktn ein Halle den 19 Junius 182z
Doctor Tieftrunk

wo hnhaft Gaigstraße bey m Kaufman n Hrn W ieder 0

ES ist recht guter holländischer Senf Mostrich in
Bussen u haben bey Johann Gläßner auf dem
Grasewcge i Nr 858
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Die halbjährigen Zinsen von der Sparkasse werden

den isten 2ien Zten und 4ten Julius Nachmittags von
z bis 5 Uhr bey dem Rendant Herrn Runde ausgezahlt
und hak sich ein Jeder wer einen Spartassenschein besitzt
in obigen angezeigten 4 Tagen bey Herrn Runde damit
unausbleiblich zu melden weil nach dieser Zeit der Ord
nung wegen keine Zinsen gezahlt werden können

Halle den 17 Iunius 182z
Direcror unO Vorsteher

von Jakob Meschker L eh mann
Ich benachrichtige ein geehrtes Publikum hierdurch

ergebenst daß ich mich vor wie nach nur Färben von seid
lien baumwollnen und wollnen Sachen in allen Couleuren
so wie auch mir Waschen von dergleichen Sachen als
ShawlS Umschlaaerücher Kleioer Pennet Krepp und
andre in dieses F ch einschtagmde Art kel beschäftige Bey
des das Gefärbte sowohl als das Gewaschne erhält eine
Appretur aus neue französische Manier Ich bitte um ge
neigten Zuspruch und verspreche prompte und billige Bedie
nung Auch sind in meinem auf dem Neumarkt Nr 1289
dem Rathhause gegenüber belegenen Hause einige Stuben
mit MeudleS an einzelne Herren zu vermitthen welche
sogleich bezogen werden können

Wittwe Rroll
Mehrere kleine Kap itale von izo 200 u zooThlr

werden ge w hinlängliche hypothekarische Sicherheit so
wohl auf Grundstücke auf dem Lande als auch auf hiesige

Häuser gesucht von
5arl RnnSe

Brauhausgasse N r zzo
In Nr 428 am großen Berlin steht eine neue vier

sitzige Droschke zu ver kaufen
ü og ggcsucy Ein Logis in einer gepflasterten Straße

bestehend aus zwey bis drey Zimmern hochgebaut und gut
meublirt wird gesucht für eine ledige Mannsperson Das
Nähere ersäht man bey dem Lvhndediemen Vvinkler
in der Vrauhausgasse Nr zz
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L oAisvcrmierl uncf
Am alten Markt i Nr 54 ist die obere Etage be

stehend in 4 bis 6 Stuben mehreren Kammern Küche
Keller und Boden von M chaelis dieses Jahres ab zu ver
miethen Auch kann auf Verlangen ein Stall auf ein auch
zwey Pferde dazu gegeben werden braust

In meinem Hause 5 Ii Ar 407 ist ein großes Fa
milienlogis welches auf Verlangen auch getheilt werden
kann von Michaelis d I an zu vermiethen

Halle den 1 Iunius 182z
Verwittwere Ör Gcheuffelhuth

In meinem Hause in der Märkerstraße Nr 444 ist
ein Pferdestall für ein höchstens zwey Pferde nebst Heu
boden und Wagenrennse von jetzt an oder zu Michaelis
zu vermiethen

Wittwe Isermann
Ein freundliches Logis bestehend in 2 Stuben 2

Kammern 2 Küchen 2 Speisekammern Torf und Holz
behälcer ist zu Michaelis d I vermiethen nahe am
Kirchthore gegen den botanischen Garten über Nr 1222
bey Herr n MäSiÄe

In Nr 7Z7 am Markte ist eine Stube nebst einer
Kammer vorn heraus an eine stille Familie zu Zohannis
oder zu Mschselis zu vermi ethen

Ein trockner Keller zur Aufbewahrung des Obsts oder
grüner Waare kann diese Johannis vcrmiethet werden aus
dem kleinen Schlamm Nr 971

Im ehemaligen ZOryanverschen Hause 551
auf dem alten Markt ist ein Flügel von der untern Etage
bestehend in zwey Zimmern nebst zwey Kammern sogleich
zu vermiethen Halle den 17 Iunius 18 2z

Ein reinlicher trockner Keller ist zu vermiethen und
kann sogleich bezogen werden m Nr 205 Brüderstraß
Auch ist daselbst eine große neue Badewanne zum Verkauf

nachzuweisen von der Wittwe Rlein
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f icht engl BleyPeiß
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Mittleres ciitc
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ngebr kliio
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grüne Erde
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Mineralblau franz

Zitc Kölnisch
Braunschw Grün
Bremer Grün
Grünspan
Zinnober
Minium
Carmoisinlack
Cremserweiß
Casselergelb

Krongeib hell i

clirn dunkel 2 15Berlinerblau 20 Gr auch 1 Thlr in Coaranr
Mineralqrün Nr 1 6 Sgr Nr 2 7 Sgr Nr z

lo Sgr Nr 4 22 Sgr Nr 5 25Sgr Nr 6
I Thlr in Coiiram

und alle in diese Branche einschlagende Attikel zu den billig

sten Preism
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Gotthelf Röber aus Leipzig
bezieht diese Jahr wieder die Peter P ,ul M fs in
Naumburg und empfiehlt sich seinen werthesten Freunden
mit allen Arten Bändern Schnuren Blonden Perinets
nglischen Spitzen und Spitzengrund Fenstergaze und an
dern Gazen Besehungen Gorlls Strohhüren Stroh
garnirungen und mehreren andern in dieses Fach einschlagen
den Artikeln Auch hat er ein Commissionslager von Näh
seide Sein Gewölbe ist am Markte unter vem Hause
der Frau O ber B ür germe ister L auhn

Sollte ein junger Mensch am liebste vom Landes
Lust haben die Tischlerprofession zu erlernen derselbe kann
sogleich in die Lehre treten be m Tischlermeister Carl Eck
stein in Halle vor dem Sre nthor

Seit den isten Zunius dieses Jahres habe
ich meines Vaters hiesige Handlung am Markte
übernommen Diese schließe ich kommende Zo
hannis und verlege solche in die bisherige Hand
lung des Herrn Man icke in der Rannischen
Straße neben den z Schwanen

Indem ich dies meinen verehrten Kunden
und Freunden hiermit ergebenst anzeige bitte
ich mich auch dort in meinem neuen Local mit
dem mir bisher geschenkten gütigen Vertrauen
wie auch fernern geneigten Zuspruch zu beehren
und sich meiner Seits wie immer der besten
und reellsten Bedienung versichert zn halten

Franz Friedrich Finger
Ich bestätige die obige Ameige des Her F F Fin

ger danke verbindlichst für das mir in den bisher betrie
benen Handelsgeschäften bewiesene schätzbare Vertrauen und

bine ergebenst dieses hinfort Herrn F F Finger zu
schenken HM den 17 Junius 182z

Der Kaufmann Frievxich Mä nicke
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Da meine Handelsgeschäfte aufgehört haben so bitte

ich ergedenst diejenigen welche aus denselben an mich ver
schulden die Rückstände gefälligst binnen 4 Wochen an
mich zu berichtigen so wie di Migen welche Forderungen
an mich zu haben vermeinen diese mir binnen gleicher Frist

anzuzeigen und nachzuweisen

Halle dm l8 Zunius 1L2Z
Der Ka ufmann Friedrich Man ick e

Anzeige Ein junger Mensch nur Vcn nöthige
Schulkennt ,issen versehen wird als Protokollführer gs
sucht Qualisicirte Subjecte melden sich auf dem Stroh

hofe ini goldnen Kreuz bey dem
König Oekonomie CommissariuS Bianck

Ein junger gebildeter Mensch welcher eine schöne
Hand schreibt und das Schreiben aus Stein erlernen will
kann unter billigen Bedingungen bey nur ein Engagement

finöen G F 6 R öylerkleine Ulrichsstraße im C 0 qui scheu Hause
Einige ledige Handwerker werden uurer billigen Be

dingungen in die Schlafstelle und Kost gebucht und können
darüber das Nähere erfahren in der großen Klausstraße

Nr 881 eine Treppe hoch
Eine Familie ist gesonnen ein Kind für ein Billiges

in Pflege zu nehmen weil dieselbe schon eins 12 Zahre
gehabt hat Nachricht giebt der Schuhmachermeister
Degen in der großen Ulrichsstraße Nr 69

Es ist den i ten dieses MonatS in der Nähe von
Halle bis Reideburg ein goldner Siegelring mir einem ro
then Carnie in weichem mein Iamiüenwappen gerochen
verlohren gegangen dasselbe besteht auS einem Helm mit
einem Pelikan weicher seine Zungen läugr und auf der
einen Seite ein über den Helm zwischen zwey Büffelhör
nern stehender Cerus Der ehrliche Finder wird gebeten
denselben gegen den Werth des Goldes an den Sattlermeister

Rlose in der kleinen Klausstraße abzugeben

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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